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einer nachhaltigen Entwicklung 
der Printbranche interessiert. 
Wir müssen verkaufen, wir wol-
len verkaufen und wir sind uns 
unserer hohen Verantwortung 
bewusst“, so Bingmann.

Über die Transformation und 
Neuorganisation von Zeitschrif-
ten in Zeiten der Digitalisierung 
referierte Joachim Blum. 

Sein Rat an Medienmana-
ger: „Schotten Sie sich nicht ab. 
Lassen Sie auch auf der Ma-
nagementebene junge Wilde 

mitreden.“ Redaktionelle und 
kommerzielle Prozesse bei der 
Produktentwicklung sollten zu-
nehmend integriert ablaufen. 

Agilität in der Entwicklung, Fle-
xibilität in den Strukturen, der 
Fokus auf Human Resources 
und eine konstante Modernisie-
rung der digitalen Infrastruktur 
seien laut Blum die wesentlichs-
ten Erfolgsfaktoren für Print-
marken.

Pitch-Session für Start-ups
In der abschließenden Pitch Ses-
sion für Start-ups stellten Flo-
rian Wassel und Jens Gützkow 
ihre innovativen Geschäftsmo-
delle vor und erörterten aktuel-
le Entwicklungen im digitalen 
Medienbereich. In Wassels Di-
gitalagentur Towa ist man da-
von überzeugt, dass Disruption 
entsteht, „weil nichts perfekt ist 
und alles besser werden kann. 
Der Feind heißt Stillstand.“  

Unternehmen müssen in einer 
digitalisierten Welt flexibel sein: 
„Nur wer bereit ist, sich zu ver-
ändern, kann auch morgen er-
folgreich sein.“ 

Online zählen laut Wassel vor 
allem Geschwindigkeit und der 
Zugang zur Zielgruppe – genau 
bei diesen Kernfaktoren un-
terstützt Towa seine Kunden. 
Egal ob E-Only, Printmagazine 
oder Kundenunterlagen – die 
Digital-Publishing-Plattform 
PressMatrix macht laut CEO 
Gützkow aus Publikationen ein 
digitales und multimediales  
Leseerlebnis: „Auch Fachmedien 
können mit unserer Publishing-
Lösung neue Vertriebskanäle 
erschließen, ihre Reichweite er-
höhen und neue Kunden gewin-
nen.“

Ratgeber 
Gut die Hälfte 
der Entschei-
der setzen bei 
bedeutenden 
Investitionsent-
scheidungen auf 
Informationen 
aus digitalen 
und gedruckten 
Fachmedien.

49%

Joachim Blum  
Medienberater

Schotten Sie sich nicht ab. Lassen 
Sie auch auf der Management­
ebene junge Wilde mitreden.
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